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Folgen Sie uns auf

LEADER
Den ländlichen Raum aktiv mitgestalten 

Was ist LEADER?
LEADER ist ein europäisches Förderprogramm zur 
Entwicklung des ländlichen Raums. LEADER steht für 
„Liaison Entre Actions de Développement de l'Économie 
Rurale", auf Deutsch „Verbindung zwischen Aktionen zur 
Entwicklung der ländlichen Wirtschaft“, und folgt dem 
Bottom-up-Ansatz. Das bedeutet, dass die Menschen 
vor Ort die regionale Entwicklung mitgestalten, Projekte 
zum Erhalt der Lebensqualität anstoßen und umsetzen.

Was kann gefördert werden?
Unterschiedlichste Projekte, die einen Beitrag dazu 
leisten, die Entwicklung der Region voranzutreiben 
und diese fit für die Zukunft zu machen. Förderung 
ist in vielfältigen Bereichen möglich wie u.a. Soziales, 
Grundversorgung, Kunst und Kultur,  Nachhaltigkeit 
etc.

Wer kann einen Antrag stellen?
- Kommunen und weitere öffentliche Träger
- Vereine
- Unternehmen
- weitere natürliche und juristische Personen

LEADER OBERER NECKAR

ZUKUNFT UND HEIMAT 
GEMEINSAM GESTALTEN

www.leader-oberer-neckar.de

Europäischer 
Landwirtschaftsfonds
für die Entwicklung 
des ländlichen Raums 
(ELER): Hier investiert 
Europa in die ländlichen 
Gebiete



LEADER Region Oberer Neckar
LEADER Regionen sind räumlich abgegrenzte Gebiete, in 
denen Sie Projekte mithilfe des europäischen Regional-
förderprogramms LEADER umsetzen können. Als eine von 
18 in Baden-Württemberg verläuft die LEADER Region Oberer 
Neckar zwischen Schwarzwald und Schwäbischer Alb zu 
beiden Seiten des Neckartals.

Aktionsgebiet
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bürgerbewegt/-getragen
integrativ und generationengerecht

kooperativ/vernetzend/interkommunal
ressourcen-/energieeffizient
nachhaltig wertschöpfendEinwohner: 117.455

Einwohner pro km²: 181

Flächengröße: 612.64 ha

Nachhaltig wirtschaften ist Verpflichtung
Ein zentrales Anliegen ist die Förderung kleiner Betriebe in den 
Bereichen Dienstleistungen und Produktion. Gefördert werden 
Gründung, Stärkung und 
Vernetzung solcher Kleinunter-
nehmen sowie die Unterstützung 
von Prozessen zur Anpassung an 
veränderte Märkte (u.a. Forcie-
rung der Energieeffizienz, Aufbau 
regionaler Anbieternetze etc.).

Kunst und Kultur sind unsere Stärke
Die Region besitzt einen attraktiven Natur- und Landschaftsraum 
und verfügt darüber hinaus über vielfältige historische und 
kulturgeschichtliche Schätze. 
Gefördert werden Projekte, die 
das kulturelle und touristische 
Potenzial wertschöpfend, 
kreativitätsfördernd und 
profilbildend in Wert setzen.

Starke Dörfer durch lebendige Gemeinschaften
Der demographische Wandel fordert innerörtliche 
Anpassungsprozesse und neue Modelle des Gemeinschaftslebens. 
Gefördert werden Angebote für 
Jugendliche, Familien und ältere 
Menschen. Gleichermaßen 
willkommen sind Vorhaben, die 
die Integration von Menschen 
mit Behinderung in den Fokus 
rücken und den sozialen 
Austausch erleichtern.

Kulturlandschaft aktiv gestalten
Der Neckar ist mit seinen Nebenflüssen die verbindende Lebensader 
der Region, in deren Umfeld artenreiche Lebensräume 
vorzufinden sind. Durch die 
Stärkung der Regionalvermark-
tung und kleiner Betriebe soll 
ein wichtiger Beitrag zum Erhalt 
dieses Naturraums geleistet 
werden und beispielsweise die 
typischen Streuobstbestände 
gesichert werden.

Mit seinen 15 Kommunen erstreckt 

sich die LEADER Region über die 

Landkreise Rottweil und Freudenstadt

LEADER braucht die Menschen vor Ort
Zentral in jeder Region ist die LEADER Aktionsgruppe (LAG), 
die sich aus Vertretern von Kommunen, Vereinen sowie dem 
Wirtschafts- und Sozialbereich zusammensetzt. 
Verkörpert durch den Verein Regionalentwicklung 
Bürger.Kultur.Land. Oberer Neckar e.V. lenkt die LAG den 
LEADER Prozess in der Region und entscheidet darüber, 
welche Projekte gefördert werden. Grundlage hierfür ist das 
Regionale Entwicklungskonzept (REK).

Die Region aktiv gestalten – mit System
Das REK setzt den Schwerpunkt auf vier Handlungsfelder: 
Starke Dörfer, Kunst und Kultur, Kulturlandschaft sowie 
nachhaltiges Wirtschaften. 

Von der Projektidee zur Umsetzung
Der Weg von der Projektidee bis zur Auszahlung der 
Fördermittel erfolgt im Wesentlichen in fünf Schritten:

Das Regional-
management 
berät Sie 

Ihr Projekt
wird umgesetzt

LAG
entscheidet
über Ihr Projekt

Behörde
bewilligt
Ihren Antrag

Fördermittel
werden Ihnen
ausgezahlt


